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Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches

Provinzial - Blatt .
Mittwoch _ Nro . 19._ 6^ April 1809.

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem Regierungsblatt 1 809 . Stück XII .

Landesherrliche Verordnungen .
i . (Erläuterungen über baS ConstriptionS - Edikt .) Diese folgen hier im Abdruck:

W i r C a r l F r t e d r t ch von Gottes Gnaden Großherzogzu Baden Herzog zu Zahringen re.
finden Uns bewogen , auf mehrere berichkliche Anfragen über die Anwendung des Conscrip -
tions » Edicts vom zyttn Scpt . v . I . folgende nähere Bestimmungen zu ertheilen .

1 ) In Absetzung der Juden sollen , unter Umgehung der ihnen bisher nach einem Durch¬
schnitte bestimmten Rekrutenzahl , dieselben mit in das Loos genommen , und bcy ihrer zur Zeit
noch bestehenden Unbrauchbarkeit zum eigentlichen Militärdienste , für einen jeden , welcher
im Loose getroffen wird . Vierhundert Gulden von der Judenschaft an dieKricgöbehörde entrich¬
tet , von dieser sohin die gezogene Anzahl Juden durch Einsteher vertreten werden . Was

2) den Satz § . 2 . Nro . i . des ConscriptionöEdicts vom 2<) ten Sept . v. I . angeht , wornach
jeder Familie Ein Sohn vom Militär frey zu belasten ist , so ist dieser Artikel i» seiner Allge¬
meinheit in Anwendung zu bringen , folglich der einzige Sohn , ohne Rücksicht auf ven Ver¬
mögensstand der Eltern , auszunehmen . Bey mehrern Söhnen soll es nach der Verordnung
vom iz . März v . I . § . 8 . gehalten werden , sohin die Wahl des Freyzulastenden nicht den Ael -
tcrn , sondern der Districts - Obrigkeit , zustehen , wel .che jedoch auf die Wünsche der Aeltern ,
so weit sie mit dem Zwecke des Dienstes vereinbar sind , jede mögliche Rücksicht zu nehmen hat .Die Frage , ob diese Vergünstigung eines Freyzulassendew auch auf älternlose

'
Familien auszu¬

dehnen sey , wird auöschließend für den Fall bejahend entschieden , wann die Hinterbliebenen
Kinder gemeinschaftliche Wirthschaft fortführen , in welchem Falle sie eine Familie bilden , wel¬
cher ein Glied frey gelassen werden soll.

3) Was die Kinder der Hvfdiener betrifft , so sollen dieselbe bis zu denen deb HvffurierS
ausschließlich vom Milizznge ausgenommen seyn , hingegen von diesen an abwärts , nach der
bey Unserm Oberhofmarschallamre beruhenden Rangliste , unter ausdrücklicher Aufhebung aller
einzeln bewilligten Freyhciten , der Milizpflicht unterliegen .

4 ) Diejenigen Schullehrer , welche bey Haupt - und Filial » Schulen eine förmliche Anstel¬
lung , sey eS nun als ständige Schulmeister oder als Schul - Provisoren , haben , sollen , letztere
jedoch nur so lange sie eine solche Schul - Provisur versehen , für ihre Person vom Miliz » Zug
frey bleiben , dagegen alle übrige Präzeptoren und Schul - Praparanden demselben unterwor¬
fen seyn . Uebrigens folgt

5) aus dem Geiste des Edicts von selbst , daß die Bestimmungen des § . 6 . gegen die mit
oberamrlichem Paß Abwesenden bloß von dem Falle , daß soche während ihrer Abwesenheitdas für sie zu ziehende Loos getroffen habe , zu verstehen sey.

6 ) Die in diesem bten , dann in dem iz . § . des EdictS gegen blc . AnSreisser enthaltene Ver¬
fügung , Kraft welcher deren Vermögen der Kncgskaffe zugcjprochen , dessen Aeltern inventirt ,die künftige Erbspvrtivn des Deserteurs ausgemittelt , und den Aeltern nur dix Nutznießung ,nicht aber die Disposition davon , belassen werden sollte , wird hicmit dahin abgean ^ err , daß ,mit Umgehung der nach diesem iZtcn z . bcy den Aeltern der Deserteurs vorzunehmenden Ver¬
mögens - Jnvemansirnng , das dem Staate zuständige Confiskations - Recht ( jedoch so weit
solches nicht schon besessenes sondern erst präsumtiv zu erbendes Vermögen betrift , erst beywirklich eintretendem Erbs - Anfalle ) so wie der An ' prvch auf alle für den Ausrcisscr in den
Militarkassen oder sonst etwa bcponirren Gelder den betreffenden Gemeinden bis zu etwaigeranderer Verfügung abgetreten , dagegen aber von denselben für jeden Ausreißer die Desertions -
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Gebühr , welche hiemit für einen Infanteristen aus den Feld « Regimentern , den Jägern

und der Artillerie auf fünf und siebenzig , für einen aus der Leidgrena dier - Garde

auf Einhundert , für einen unberittenen Kavalleristen auf E i n h u n d e r t und z w a n z i g ,

für einen berittenen aber auf Vierhundert Gulden bestimmt wird , an die KrkegSkasse

bezahlt werden soll. Wegen dieser jeoesmal binnen vier Wochen zu leistenden Zahlung wird

die Kriegsbehörde sich an die betreffenden Aemter halten , welche dießfalls nach den bestehen «

den Vorschriften zu Werk zu gehen haben . Fang - und Transport - Kosten können eben so

künftig nicht mehr an die Werbkasse , sondern sie müssen an die Gemeinde des AusreisserS ,

angebrochen werde » .
Für diejenigen Ausreisser , welche vor dem Jahr 1808 , also nicht durch daS Loos gezogen ,

sondern durch das Militär ausgehoben worden sind , hat die betreffende Gemeinde keinen an¬

dern Mann zu stellen . Desertirt ein Einsteher , so soll dem Einsteller die Caution , nachAbzug

der gemildertenDesertionsgebühr , und das zurückgegebeit werden , was von dem auf die Hand

gegebenen und bey den Kompagniechefs befindlichen Geld vorhanden ist . Der Einsteller muß

aber in diesem Falle entweder für die übrige Zeit selbst dienen oder einen andern Mann stellen .

Diese Verordnung soll von Unserm Ministerium des Innern zum Vollzug gebracht und durch

das Regierungs - Blatt , so wie durch die Provinzial,Blatter , verkündet werden .

Hieran geschieht Unser Wille . t
Gegeben Carlsruhe den igten Marz i8oy .

Eürl Friedrich .

vckt . Frhr . von Hacke . ( LS . )
Auf Sr . König !. Hoheit besondern höchsten Befehl »

Bougine .

2 « Die Regulirnng der Bricftare betreffe,td . Verkündet von dem Grsßherzogl . Ministerium des Zn »

nrrn den 2iten Merj i 809.

Provinz - Verfügunge n.
( Anschaffung deS neuen Landrechts für Theilungs - Beamte und Gemeinden .)

Nach einer aus dem Großherzogl . Justiz - Mmistcrio unterm 22 . l . I anher gelangten höchste »

Entschließung . sollen die Principalm der — mit dem Thcilungswesen beschäftigten Diener ( jedoch

nur solche , die nicht auf Sporteln , sondern ans ein fixes Gehalt gesetzt find ) zu Anschaffung eines

Exemplars des Code Napoleon und Bezahlung desselben aus der Sportelkasse legitimirt , un
' d

eben so die Vögte oder Oclsvorstchcr einer jeden einzelnen Gemeinde zur Anschaffung eines Exem¬

plars aus Gemeindsmitteln authorifirt werden .

. Um nun den Bedarf hiernach von einem jeden Amtsbezirke genau zu wissen , erhalten iämmt «

liche landesherrliche Ober - Obervogtey . und Aemter andurch den Auftrag , innerhalb i 4 Tagen

«in Verzeichnis des in de« Amtsbezirke angestelltcn , und auf fixen Gehalt gestellten Amlsschreibcrs

oder Principalen im Theilungswesen , so wie des Vogts oder Ortsvorgesetzten einer jeden einzelne »

in dem Amlskrrise liegenden Gemeinde ander vorzulegen . Frcyburg am 17 . März 1809 .

Großherzogl . Badensche Regierung des Oberrheins .

Frhr . von Wechmar . vät . Wiser.

( Feuergewehr l «tf man im Umfang Mit Ortschaften nur unter gewissen Vorsichten mit sich wagen .)

Da es nicht selten der Fall ist , baß geladenes Schießgewehr von Jägern und anderen Personen

« »vorsichtiger Welse hrrumgrtragen wird , so , daß unversehens der Schuß losgchen kann ; so wird

andurch allgemein verboten , i« Umfang von Ortschaften Feuergewehr mit sich zu tragen , wenn

nicht entweder der Feuerstein abgenommen , oder andernfalls der Hahn vorsichtsweife mit Leder

oder Lumpen re - eingehüllt , und dadurch jede unmittelbare Berührung zwischen Feuerstein und

Stahl gchindert ist .
Die Ausnahme des dirnstthuendrn Militär - von dieser Verfügung versteht sich von selbst .

.Hiernach hat Jedermann , bey Vermeidung angemessener Polizeystrafe , sich zu achten , auch
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um so mehr vor Uebertrrtung sich zu hüten , als nach Kundmachung dieses Verbots , ein — durch

dejft» Richtdefolgung etwa herdeygeführter Unglücksfall desto schwerere Verantwortung nach sich

ziehen würde . Frcyburq am 1 . Mär ; 1809.
Gcoßhcrzogl . Baden schr Regierung deS Oberrheins.

. Frhr . von Wechmar .
vdf . Bachmaun.

- (Vorsicht bey Atteüaten - und Paß - Ertheilung.) .
Da verschiedentlich wahrgcnommen wirv , daß Attestate , welche von Crekutivvchörbm an mk.

lizpflichtige , jedoch aus irgend einem Grunde zeitlich befreyt gebliebene Unterthanen über diese

zeitliche Bcfrcyung ausgestellt werden , solchen Unterthanen zu unerlaubtem Austritt in das

Ausland , und dort manchen Orts zu Bewirkung einiger Aufenthaltsduldungdienen , und da

überhaupt die wegen Paßertheilungen bestehenden höchsten Vorschriften nicht überall , gehörig be»

folgt werden ; so findet man sich veranlaßt , andurch sammtliche Erckutivbeamtungen auf ge¬

dachte Vorschriften , insbesondere auf jene , welche das Wandercdikt vom 9 . Febr. v . I . Regie¬

rungsblatt V . und die Generalverordnung vom 5 . April v . I . Regierungblalt XI . enthält,
nachdrücklich , und bey Vermeidung eigener Verantwortung , zu verweisen, zur weitern Beleh¬

rung aber beyzusügm :
1 . Daß alle obrigkeitliche Attestate und Fertigungen, welche — wenn auch zu erlaubtem

Zwecke ausgestellt — an sich von der Art find , daß sie mißbräuchlich zum Fortkommen bös¬

lich Auskretender , statt Paffen benutzt werden könnten , vorsichtig gefast seyn , und den Zweck ,

wozu sie ausgestellt werden , mit ausdrückcn sollen . Dicß gilt insbesondere auch von den nach
Art . 16 . und 17 . des Wandcrcdikcs neben den Wänderpässen noch erforderlichen Waudrr-

Erlaubnißschetnen , welche letztere unten die Anmerkung ausdrücklich enthalten sollen, daß

sie — da ein besonderer Paß dazu noch ausg; fcrtigck werde — für sich allein die Stelle eines

Paffes nie sollen vertreten können . t
2. Das Datum des Passes , die Giltigkeitsdauer desselben, wie auch in dem Signalement die

Anzahl der Zolle und Striche, soll nicht mit Ziffern , sondern mit Buchstaben geschrieben seyn .
3 . Um Mißbräuchen rückstchtlich der Paß .Bcfieglung vorzubeugen , soll die Vorsicht genau

beobachtet werden , welche nicht nur in dieser , sondern überhaupt in jeder Hinsicht erforderlich ,
und , wie man mehreren Otts wahrgcnommen , nicht überall gehörig in Ausübung ist , näm¬

lich , daß die größer » sowohl als kleinern Amtssiegel — dle gewöhnlichen Stunden des Ge¬

brauches in tt>er Kanzley abgerechnet — in verschlossener Verwahrung und unter dem' Schlüs-

scl des Oberbeamten sich befinden sollen . Freyburg den 27. Marz 1809.
Großherzogl Badische Regierung des Oberrhcins.

. Frhr . von Wechmar .
» -vckt. Gaü.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schuldcnliquidationen . Oberamt Rötelm -

Andnrch werden alle diejenigen,
'

welche an fl ) zu Weyl an dm Friedlin Wetzel -

folgende Personen etwas zu fordern haben, un» sch e n Eheleuten auf Samstag den 29 . April

ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse d . I . vor der Theilungs - Kommission allda ;

sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung ( 1 ) zu Weil an den Heinrich Freyi «

derftlbm vorgeladen . — Aus dem sch e n Eheleuten aufFreykag den 28. April d . I .

Oberamt ' Staufen vor der TheilungSkommission allda. Aus dem

( 1 ) zu Kirchhofen an der in Untersu- Oberamt Schliengen
chung ihresVcrmögensstandes gcralhenm Re - (1) in Mauchen an den verstorbenen alt

gina Difchinger , gebohrne Zimmer « Anton Senst und an seine Hinterbliebene
mann auf dm 24 . Aprild . I . inderGemcindS» Wittib Marie Antonie geb . Senft auf
stude zu Ehrenstetten vor der Kommission . Aus Montag den 1 . May vor dem vderamtlichen
dem ■ Kommissar im Wntthshaus zu Mauchen;
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( 1 ) zu Obereggenen an der Verlassen ,
schaftsmaffe des verstorbenen Burgers und Schu¬
machers Wilhelm Schlotterers auf
Mittwoch den 26 . Avril vor dem Theilungs .
kommissair im Wirthshaus zu Obereggenen ;

( 1 ) zu Schliengen an den Bürger I o .
Hannes Keßler auf Montag den 24 , April
vor dem Theilungskommissär im Wirthshaus
zur Sonne daselbst . Aus dem

Oberamt Mahlberg
( 1 ) zu Kippenheim an den dasigen Bür¬

ger Meinrad Baier , wenn ihre Forderun «
gen nicht schon bereits angegeben sind , ausDic ».
stag den 18 . April t>. I . Vormittags 9 Uhr vor
der Theilungskommisson im Wirthshaus zum
Ochsen daselbst . Aus dem

Oberamt Emmendingen
( 1 ) zu Bözingen an den Weeder An¬

dreas Stengler auf Freytag den21 . April
d . I . Vormittags bev dem Kommissariat IM
Löwen zu Bötzingen ;

( 2 ) zu Emmendingen an den verstorbe «
nen Dreher Georg Heinrich Hochschen
Eheleuten auf Dienstag den 18 . April d . I .
Vormittags in Großherz . Stadtschreibcrcy allda ;

( 2 ) zu Maleck an den Burger Michael
Blunr auf Donnerstag den 26 . Aprrl d . I .
Vormittags vor dem Stabischrcibcrcy - Aktuar
im dortigen Wirthshaus . Aus dem

Obervogteyamt Villingen
( 2 ) zu B u b e n b a ch an dem in Gantkonkurs

erklärten hinterlassenen Vermögen des Johann
T r i t t sch l c r und seiner Ehefrau Barbara
gebohrne Z u m k e l l e r auf den 26 . April d . I .
Vormittags 9 Uhr vorüber Amlschreibcrcy zu
Villingen . Aus dem

.Amt Bcuggen
( 2 ) zu Karsau an den Thomas Fuchs

auf Freytag den 28 . April Vormittags 9 Uhr
in dem Wirthshaus zu Karsau ;

( 2 ) an der Katharina Rufle des Jo¬
hann Webers hinterlassene Wittib auf Mon .
tag den 1 . May Vormittags 9 Uhr in dem
Engel zu Deqcrfeldcn ;

( 2) zu D cg er selben an den Urban
Lämle auf Montag den 1 . May Vormittags
9 Uhr in dem Engel zu Degerfelden ;

(2 ) zu Wyhlen an den Joseph Drechsle
auf Donnerstag den 4 . May Vormittags 9 Uhr
im Ochsen zu Wyhlen . Aus dem

) -

Obcramt Waldshut
( 3 ) zu Ellmenegg an den Iohann Ge «

org Mu t ter auf Mittwoch den 12 . künftigen
Monats Avril vor der Theilungskommission im
Wirthshaus zu Amerigfchwand ;

(3 ) zu Birendorf an der Wittwe des
Johann Ebner Wirths Anna Maria
Riedmatterin auf Montag den l . May
d . I . vor der Theilungs -Kommission im Wirkhs -
haus zu Birendorf . Aus dem

Grundherr !. B . v. Aalkensteiliischen
A m l

( 3 ) zu Haußen an der Möhle an den
verstorbenen Sebastian Brunner auf Don .
nerstag den 6ten künftigen Monats April früh
9 Uhr vor Amt in Freyburg . Aus dem

O bervogteyamt Triberg
( 3) im Prechthal auf dem sogenannten

Häderle - Bihl an den Franz Becherer
auf den 10 . April d . I . Vormittags 9 Uhr auf
dem Ladhof im Prechthal .

Schuldenliquidation des Mathias Huber
Chirurg von Ocflingen .

( 1 ) Mathias Huber Chirurg von Ocf «
lingcn hak sich erkläret , daß er sich nach Frank ,
reich begeben , und zu diesem Ende nicht nur
seine Liegenschaften und Fahrnisse verkaufen ,
sondern auch noch vorher mit seinen Gläubigern
liquidircn möchte .

Es werden daher dessen sämmtliche Gläubiger
zur gerichtlichen Liquidation ihrer Forderungen
aus Frcytag den 28 . April d . I . Vormittags um
8 Uhr auf bas Amthaus in Wehr öffentlich vor «
geladen , widrigcns dieselben die hieraus ent .
stehende » Nachthcile und bcy erfindenden großen
Schuldcnstand Ausschluß von der Masse sich selbst
zuzuschreiben hätten . Wehr den 28 . März 1809 .

Pr . Grundherr !, von Schönauischcs Amt .
L e o .

Schuldenliquidatlon des . Matheus Stam »
Herr von Balm .

(2) Da Matheus Ptamherr von Balm
einen beträchtlichen Theil seiner Güter verkauft
bat , um aus dem Erlöse seine Gläubiger zu bc»
friedigen ; lo werde » hicmit alle , welche an ge»
dachten Matheus Stamherr etwas zu fordern
haben , aufgerusen , bcy der zu Untersuchung
seines Schuldcnstandes auf Donnerstag den 20 .
April d . I . festgesetzten Tagfahrt ihre Fordcrun .
gen dahier bey Strafe des Ausschlusses zu Pro »
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tokoll zu geben . Jestetten am 17 . März 1809 .
Fürstl . Schwarzenberg Iustizamt .

Teufel / Obervogt .
Schuldenliquidation des Fidel Rumpel «

hart zu Obercstdach .
Da der Schuldenstand des F i d e l R u m p e l»

hart zu Obereschach seinen Vermögcnsstand
bereits übersteigt / und kein ergiebiger Nachlaß ,
vertrag erzielet wurde , so wird hiemit der Gant -
konkurs eröffnet , und die Gläubiger des Fidel
Rumpelharl aufgcrufen / ihre Forderungen bey
der auf den i7len April d . I . Vormittags 9 Uhr
bey der diesseitigen Amtschrciberev angeordneten
Liquidationstagsahrt um so gewisser nebst ihren
Vorrechten anzumelden und zu erweisen , als
sie widrigenfalls von der Gantmasse ausgeschlossen
werden würden . Villingen den 4 . Merz 1609 .

Großhcrzrgi . Odcrvogteyaml .
Dr . Gäßter .

Vorladung von Mildärdicustpflichtigen .
( 2) Nachbenannte abwesende ledige Pursche

aus hiesigem Staabsamte , welche entweder istens
schon seil läugerer Zeit , oder 2tens erst kürzlich
vom Militär entwichen , so wie auch 3ttns jene ,
welche bey der am 20 . Fcbr . d, I . durchs Loos
theils zu Soldaten und thcils zur Reserv be¬
stimmt wurden , aber sich entfernt gehalten ha¬
ben , werden hiedurch öffentlich aufgcfordert , daß
sich die ad i . innerhalb 3 Monaten , jene ad
2 . binnen 6 • und die ad 3 . binnen 4 Wo¬
chen dahier stellen sollen ; widrigens gegen sie
nach der Landeskonstitution verfahren werden
wird , nämlich :

Von der ersten Klasse .
Aus der Vogtey Seelgut ;

Jos . Bartberger . Andreas Saum .
Aus der Vogtey R o r ;

Joseph Glöckner . Bencdickt Fehrenbach .
Aus der Vogtey Elchbach ;

Andreas Dilger . Georg Di lg er . Johann
Pfasf .

Aus der Vogtey Rechtenbach ;
Johann Feßer .

Von der zweyten Klasse .
Vogtey Oberybenthal :

Joseph Kern .
^ Vohtey St . Märzen ;
Joseph Braun .

Bogtey Wagrnsteig :
Michal Schüler .

Von der dritten Klasse .
Vogtey Scelgut :

Mathias Streicher . Joseph R o r e r.
Vogtey Eschbach :

Johann Winkler . Joseph Vogt .
St . Peter am 4 . März 1809 .

Großherzogl . Bad . Staabsamk.

Kaufanträge .
Verkauf der hinterlassenen Grundstücke des

Ferdinand Ritter .
( i ) Am 23 . April werden nachstehende zur

Verlassenschaft des Ferdinand Ritter gehörigeGrundstücke verkauft .
1 . Ein Jauchert Acker unten am Haidenhof ,der Schänzle - Acker e . S . und oben an das Hai .

denhofgut , a . S . die Hägstcttcrstraße , unten
an Nr . 2 . , ist zur Hälfte mit Waizen angebaut ,und gicbt jährlich 3 Sester Roggen als Boden »
zens dem Kloster Abelhausen geschätzt auf 150 fl.2 . ein Jauchert Acker allda , oben an Nr . 1 .unten an Nr . 3 . e . S . das Haidenhofgut , a . S .diel Straße , ist mit Roggen angepflanzt , ge,
schätzt auf 1Lo fl .

3 . 1 1/2 Jauchert Acker allda , oben an Nr . 2 .unten an einen Bauer von Bitzenhausen , e . S .das Haidenhofgut , a . S . die Straße , liegt leer,geschätzt auf 250 fl.
4 . 1/2 Jauchert Acker auf der Hard , e. S .

Zunftmeister Dufner , a . S . Georg Rcichenbach ,oben der Weg , unten das Stadtgut , ist mit
Waizen angepflanzt , giebt 12 kr. Bodcnzins dem
mehrcrn Spital , geschätzt auf 120 fl.

5 . 10 Haussen , minder oder mehr , Matten im
Mffchbach , e. S . Michael Steyerts Erben a .S . das Spitalgut , oben der Allmendwcg , unten
Zunftmeister Kurnzer , und die Rittersche Erben
selbst , geben 2 .

2 kr . Wasscrzins geschätzt auf700 g.6 . Ohngefähr 2 Jauchert Matten eben allda ,f . S < die Waldbrunncrsche Erben in Zähringen ,a S . Zunftmeister Kuenzer , oben die Michael
Steyertischen Erben , Schlosscrmeister Löflcr ,und die Ritterschen Erben , unten der Rennwcg ,
geben jährlich 27 kr. Bodenzins zum Kloster
Thennenbach , haben kein Wasserrecht , sondern
das Wasser fließt von den ober » Matten auf
diese , geschätzt auf 900 fl.

An dem Schatzungspreis ist ein Drittel nebst
dem Mehrerlös baar , die übrigen 2 Drittel in
3 gleichen Jahrsterminrn , jedoch vom Kaufs -
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tage an mit S Prozent Zinsen zu bezahlen . Bis

zur völligen Abzahlung wird bas Pfandrecht
Vorbehalten .

Frcyburg den 28 . März 1800 .
Sladwogleyamt .

Hausverkauf .
( 1) Am 27 . April d. I . wird die zur Ver «

lassenschaft des Zunftmeisters Hay gehörige Be¬

hausung in der Kaiscrstraße öffentlich verkauft
werden . Der Ausrufpreis ist 3000 fl.

An dem Kaufschilling soll der 5te Tyeil 4 Wo¬

chen nach dem Kauf baar bezahlt , die übrigen

4/5 in 4 gleiten Iahrslerminrii »ebst 5 Pro¬
zent Zinsen vom Kaufstage an berichtiget werben .

Bis zur Abzahlung wird das HauS zur Hypothek
Vorbehalten ; auch soll der Käufer auf Verlan¬

gen noch eine weitere Sicherheit zu leisten ver¬

bunden seyn . Frcyburg den 28 . Merz 1809 .
. Sradtvogteyamt .

Gartenverstcigerun g.
Am 6 . April wird der , der M . A n n a S t a p f

gehörige Garten in der Wiehre an dem gewöhn¬

lichen Ausrufdrte verkauft werden .
Der Ausrufpreis beträgt 500 fl.

Der Käufer übernimmt die auf dem Gar¬

ten haftende 300 fl . Kapital , der Rest des

Kaufschillings aber muß nach ratifizirtem Kauf

baar bezahlt werden . Auf dem Garten haf¬

ten 14 kr. Bodenzins in das Kloster Adelhau -

ssen. Freyburg den 28 . März 1809 .
Sradtvogteyamt .

Verseilung von Kupferstichen .
Zu Verseilung verschiedener dem Jakob

Frank dahier gehörigen Kupferstiche und eini ,

ger andern Effekten sind 3 Termine , als der

5 . und 19 . April dann 3 . May d . I . be -

stimmt , an welchen Tagen dieselbe in dem

städtischen Rathshause Vormittag 9 Uhr wird

vorgenommen werden .
Freyburg am 11 . März 1809 .

Stadwogtryamt .

Früchtenvrrkauf .
( 1 ) Ab den hiesigen herrschastl . Fruchtkästen

auf dem Benedtktinerkioster und auf der Kirche
zu St . Johann werden gegen baare Bezahlung
bcy der Abfassung
200 bis 2§o Malter Beesen oder Dinkel *

16 Sester das Malter .
SO Malter Haber a 16 Sester das Malter und
« o Malter Mifchrlttn » 8 hiesige Sester das

Malter

von jetzt an bis zum 1 . May d. I . verkauft
werden.

Die Liebhaber können sich
'
zu diesem Ende

Dienstags und Samstags in jeder Woche bey ».
Unterzeichneter Behörde einfinbcn . Die Früchte
sind guter Qualität .

Villingcn am 27 - März 1809 .
Großherzogl . Bad . Gcfällvcrwaltung.

W i l l m a n n .

Möbilienverausserung .
In der Dcbilsache Weiland der zu Meßkirch

verstorbenen Fürstin , Frauen M ' Anne von
Fürstenderg , geborne » Gräfin von der
Wahl , gedenket man am Montag den 24 .
und den folgenden Tagen des künftigen Mo¬
nats Aprils in dem Fürstlichen Schloß zu
Meßkirch die rückgelassenen und zur Schulden ,
maffe gehörigen PrätivM und Silber , auch
Porcclam und fayance Geschirr , Spiegel , Lu¬
ster, Gemälde und Gläser , Taftlzeug , Bcttcr ,
und Bett - auch sonstiges Wciszeug und Lein -
wand , Kleider , und andere zur Garderobe ge¬
hörige Stücke , Chaise - und Pferde - Geschirr ,
Schreinwerk und andere Holzwaaren , Kupfer -
Zinn - Mcßing » und Eisengeschirr , auch Bur .
gunder - und andere Erica Weine gegen baare
Bezahlung im Meistboth veräusscrn zu lassen, -
wozu die Kanfliebhabcr hicmit einqeladen wer¬
ben . Donaucschingcn den 24 . März 1809 .

Fürst ! . Fürstenberg . Iustizkanzley .
Realitäten . Versteigerung .

Montag am 10 . April l . I . werden Nach¬
mittag 2 Uhr nachstehende zur Gantmassc des
Zieglers Michel Stell und dessen Sohn
Baptist Stell von Norsingen in dem dor¬
tigen Wirthshaus zum Bären öffentlich ver¬
steigert werden :

Ein Haus , Ziegelhütte samt Zugehörde und
1/2 Viertel Graßdobcn dabcy , geschätzt auf
2000 fl.

Reben .
1/2 Haufen im Zicletle, e. f. Moriz Schill,

a . s. Michel Gastinger , geschätzt auf 50 fl.
11/2 Haufen im Letten , hieraus dermal der

Leim gegraben wird , e . s. Baptist Skoll . a . s.
an den AUmendwcg , geschätzt aus 40 fl.

11/2 Haufen allda , dermal ^ , Graßboden ,
< . s. Martin Zipfel , a . s. den Allmendweg ,
geschätzt auf 50 fl.

Ackerfeld .
4 Viertel im Ebnet , r . s. Michel Gastinger
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«. s. Johann Baptist Steinle Bärenwirth , ge.
schätzt auf 20u fl .

Mattfeld .
1 Jauchcrt in der Salpert Matten Seldner

Banns , e . s. der Prodstcv Wald , a. S . an
Lorenz Glogncr und den Bach — , geschätzt
quf 650 fl.

Kaufbedingnisse .
1 . Der Kaufschilling wird vom Kaufstage

an mit 5 Prozent verzinset , und in 4 nach
einander folgenden gleichen Jahrsterminen , und
zwar der erste auf den 2 . Febr 1810 bezahlt .

2 . Die verkaufte Liegenschaften , derselben
Maaß nicht gewähret wird , werden bis zur
gänzlichen Abzahlung als Hypothek Vorbehalten .

3 . Behält sich die Gantmasse vor , von dem
Käufer eine weitere Hypothek zu verlangen : es
wird demnach

4 . Niemand der sich nicht mit einem Ge .
richtlichen Zeugniß ausweisen kann , daß er ein
reines Vermögen von 1000 fl . besitze wird zum
Anbot auf das Haus , Ziegelhültc , samt dem
daran befindlichen Graßboden zugelassen . -

Ebringen den 20 . Febr . 1809 .
Markgräfl . Bad . Justlzamt .

K i d e l e .
Weinverkauf .

( 3) In dem hiesigen Univcrsitätskeller , wie
auch in den Universilätischen - Zrhcndkelleru zu
Buckheim und Jechtingen sind einige hundert
Saum Wein , weisser und rothcr > vom Jahr ,
gang 1808 in größeren oder kleineren Avthei «
lungcn , um billigen Preis zu verkaufen .

Frcyburg den 16 . März 1809 .
Bruderhofrr ,

Brenn holzvrrsteigerung .
( 2 ) In dem Landcsfürstl . sogenannten Mal .

thcserwald , im Wendlinger Forstrevier gelegen ,
sind 80 Klafter erlen Brennholz , sodann auch
einiges Rcißwerk zum öffentlichen Verkauf —-
gegen baare Bezahlung — ausgcsctzk und hiezu
Samstag der 8te April bcstlimnt worben ; an
welchem Tag mit der im Walde geschehenden
Versteigerung Morgens um 10 Uhr der An .
fang gemacht werden wird .

Heitersheim den 19 . Merz 1809.
Großherzogl . Forstinfpektion .

Fischer .
Versteigerung des Zimmermän nischen

Hofes zu Gündlingen .
( 2 ) Da die Versteigerung des Ignaz Zimmer .

männischen Hofes zu Gündlingen unterm 23 .
Mer ; nicht vorgenommen werden konnte , wird
dieselbe nunmehr vhnfehlbar am 17 - April d. I .
Nachmittags 3 Uhr in dem GemeindSwirthshauS
zu Gündlingen vor sich gehen .

Brey fach am 24 . Merz 1809 .
Großherzogl . Oberamt .

Modilienversteigerung .
( 2) Auf Montag den 10 . April 1809 . und

die folgenden Tage wird in dem Pfarrhause zu
M ö r d r n g e n aus der Vcrlassenschaft des dort
verstorbenen Herrn Pfarrers Sebastian Dürr
etwas Silber , Bücher , Klerdungsstücke , Bet .
ten , Spiegel , Gläser , verschiedenes Kuchen ,
geschirr , Komoden , Kasten , Tische , Sessel ,
Faß und Bandgeschirre und anderer Hausrath ,
sodann 4 Kühe gegen baare Bezahlung öffent¬
lich versteigert und damit jedesmal Vormittags
9 Uhr angcfangen werden .

Breysach den 24 . Mer ; 1809 -
Großherzogl . Oberamt .

Finweg .
Sägwaaren - Versteigerung .

( 2 ) Von dem im Herrschaft !. Holzmagazin
im Münsterthal vorhandenen Sägwaaren
Vorrath werden Donnerstag den 13 . April viele
Stücke , größtcntheils zu 5/4 zölligen Brettern
geschnittene tanncne — sodann inehrere Stück
ebenfalls gesägte eichene Diel . und Lattenbäume
nebst etwas eichen Glascrholz , baumweis , gegen
zu leistende Kaution mit 2 monatlicher Borg¬
frist im Meistbot vcräusscrt und Vormittags um
9 Uhr auf dem betreffenden Holzlagcrplätz mit
dem Verkauf der Anfang gemacht werden .

Welches denen Liebhabern zur Nachricht er-
öffnet und selbige hierdurch einladet

Großherzogl . Forstinfpektion Heitersheim .
Fischer .

Brückenzollverpaebtung zu Ebnet .
( 1 ) Hoher Weisung zufolge wird der Brücken ,

zoll zu Ebnet Mittwochs den 12 . dieses Nach »
mittags 3 Uhr in dem Wirthshaus zum Hirsch
daselbst , auf 1 Jahr , nehmltch von Georgi
1809 . bis dahin 1810 - , unter Ratifikations »
Vorbehalt an den Meistbietenden öffentlich ver »
pachtet werden , wobcy sich daher die Liebha .
der einfinven mögen . Von den Steigerungs .
Bedingungen wird vorläufig diejenige eröffnet ,
daß der Pächter eine gerichtliche Hypothek ,
kaution von 200 fl. stellen müsse.

Frevburg den 4 . April 1809 .
Großherzogl . Bad. Oberverwaltung
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Dienftanträge .
' ( 2) In dem diesseitigen Obervogteyamt ist

die Theilungskommissärsstclle zu Todtnau ledig
geworden.

Welches mit dem ;ur allgemeinen Wissen,
schüft gebracht wird , daß jene , welche Lust
haben , um diese Stelle rinzukommen , ihre
Bittschriften durch Zeugnisse über ihre Kennt¬
nisse und Aufführung belegt , bis zum 23 .
künftigen Monatö bcy diesseitiger Behörde ein¬
reichen wollen.

Schönau am 24 . März I8O9 .
Großherzogl. Obervogteyamt .

F . Ackermann .
(2) Es wird im Oberaml Badcnwciler ein

Theilungskommissariat vakant , welches bis auf
den 1 . Iuny 4809 angetrcten werden muß
und die Orte Müllheim , Vögishcim , Neuen¬
weeg und Bürchau , in sich fasset . Wer solches

anzunehmen Lust hat und sich mit glaubwür ,
digcn Attestaten ausweistn kann , daß er im
Theilungs . und Rechnungswesen auf Baden .
Durlachischc « Fuß , gründliche Kenntnisse de.
sitzet , daneben sich auch von jeher einer unta .
delhaftcn Aufführung beflissen habe , wolle sich
in Zeiten desfalls bey Unterzeichneten Stellen
melden. Müllhcim den 10 . März 1809 .

Großherz . Oderamt und Rcviforat .
Maier . Friderizi .

Nachrichten .
Marktverlegung .

( 1) Der gewöhnlich am 23 . April ' in Gra .
fenhauscn gehuden werdende Markt , wird für
diesmal am 1 . May l . I . gehalten.

Bcttmaringcn am 13 . März 1809 .
Großherzogl . Amt .

Martin .

Viktualten - Pretse
in

Bro ^ tax .
Freyburg jEme - dinge, Villingen Konstanz Mersburg

1 . April . I 29 - März 27 . März . 27 . März 22 . März .
Pf . Loth . Pf . Loth . Pf . Loth. Pf . Loth . Pf . Loth .

1 kr. Weißbrod wiegt 5 3/4 6 1/2 5 1/2 4 4 ‘2
2 kr. — — 11 3/4 13 13
2 kr. halb Roggenbrod 17
3 kr . — — 25 1/2
6 kr - geringstes halbRogg 1 25 1/2
3 kr. 2 pf . Schwarzbrod
6 kr . Schwarzbrod 2 12
41/2 kr . Hausdrod wiegt 1 1
4 kr . Hausbrod wiegt 1 14

F letscht axe . kr. kr. kr. kr.
Schweinefleisch das Pf . 10 12 1/2 12 1/2
Rindfleisch, gemästetes 9 8 1/2 9 1/2 9 1/2— geringeres 8 1/2
Kuhflcifch . » 6
Kalbfleisch » , 7 7 9 1/2 9 1/2
Schaafflcisch . * 8
Butter u . Schmalz .
Butter das Pf . 22 18 23 23

— Zentnerwcis 22 21 1,2
Ausgcsotlenes Schmalz 28
Schweineschmalz das P » 23 28

— — Zcnlnerweis
Lichter das Pf . » 24 26

Uebcrlingen.

Pf. Loth.

kr.

, Sonstige Sorten das Pf . >n Freyburg : grüner Speck 10 kr. dürrer 20 kr. Ochsenzungen 9 kr.ein Ochfemnaul 22 kr. ein Ochsenfuß 6 kr. ein Kalbskopf 26 kr . Unlchlllt daS Pf . 23 kr. Sülfk »22 kr. trockenes NmdSfett 18 kr. nasses 16 kr. 16 Eyer 12 kr.
§
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